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�CNber Metallen korrosiv sein. 

V�O�O��PD� �PDQ�O� V�Oätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

<�OS CWPD� WC �W� Xände von Kindern gelangen. 
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7PD��\D�C��PD�D�] 7PD��\^Z�W��C
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`68 `6aÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut mit Wasser 

��Q��PD�C]���PD�C[
`68 689Abc69d <W� 5�O�YC �C �W� SOW�PD� ?�S� �OWC
�C und für ungehinderte Atmung sorgen. 
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 ��D����� �W� f����O �gNZ�C[ 6l�C���ZZ lYOD�C��C� MYC��^�ZWC��C C�PD
Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 

7YSYO� _8:b89:;acAb8;97h69baec]AO\� �CO�S�C[
8CD�Z�] `�Dälter einer anerkannten Abfallentsorgungsanlage zuführen. 

9WPD� WC ;��OSZächengewässer oder Kanalisation gelangen lassen.  
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Hjk�� ���ßnahmen <W� ��W� e�
�C
 �W� mD��W^�ZW�C üblichen Vorsichtsmaßnahmen sind zu beachten. Bei der Arbeit nicht 

essen und trinken. Bei der Arbeit nicht rauchen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.  

H� 4���o�p `��PD��C 7W� �W� AC
���C ��� X�O���ZZ�O� WC `�\�
 ��S <�OPDZässigkeit und Durchbruchzeit 

sowie die besonderen Bedingungen am Arbeitsplatz (mechanische Belastung, Kontaktdauer).
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Vorsichtsmaßnahmen 

5�O�önliche Schutzausrüstung verwenden. Für angemessene Lüftung sorgen. Personen in Sicherheit 

bringen.  

L���k ��� yöschmittel ?öschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.  

z��o�p�o��üstung 8� `O�C�S�ZZ ��
���C
�Z�S��C��Dängiges Atemschutzgerät tragen.  

{�� 4��|ämpfung MYC���WCW�O��� ?öschwasser getrennt sammeln, darf nicht in die Kanalisation gelangen. Brandrückstände 

und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den örtlichen behördlichen Vorschriften entsorgt 
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Einrichtungen 
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�ok� |@ ��|� MZ�WC� 7gOW�\�O WC �W� A�
�C ^önnen irreversible Gewebeschäden und Blindheit verursachen.  eCl�OZ��\��� A�
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schützen.  fährend des Transportes zum Krankenhaus Augen weiter ausspülen.  
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 �C� 7PD�D� �YSYO� ���\W�D�C[  cW� 7�WS� �C� lW�Z f����O ��Q��Phen.  7YSYO� ärztliche 

Behandlung notwendig, da nicht behandelte Verätzungen zu schwer heilenden Wunden führen.  

�������o�|�  c�C� �W� f����O ����gülen und reichlich Wasser nachtrinken.  M689 6O�O�PD�C D�O��WSühren.  f���O cWZPD CYPD
alkoholische Getränke verabreichen.  9W� �WC�O YDC�ächtigen Person etwas durch den Mund einflößen.  5��W�C�
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AbfallschlNsselnummern sollen vom Verbraucher, möglichst in Absprache mit den Abfallentsorgungsbehörden, 
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XWCQ�W�� \�O
Entsorgung

A�Sälle nicht in den Ausguss schütten. Keine stehenden oder fließenden Gewässer mit Chemikalie oder 

Verpackungsmaterial verunreinigen. Restmengen und nicht wieder verwertbare Lösungen einem anerkannten 

6C��YO
�C
��C��OC�D��C \�Sühren.    
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Verpackungen 

a���� �C�Z��O�C[ Wie ungebrauchtes Produkt entsorgen. Leere Behälter nicht wieder verwenden.  

 


